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Starker Tl-Auftritt 
Für gewichtige Argumente in der Spur der 
Mitte sorgt die 120103-7 von Beckmann. 
Was die E-Lok leisten kann, zeigt der Test. 

Über den Dächern von Kufstein hat sich 
der frühere ÖBB-Bahnhofsvorsteher 

Jürgen Palaver den Jugendtraum erfüllt. 

Gebirgsjäger 
Zum baldigen Abschuss 
freigegeben haben die 
ÖBB die schmalspurigen 
Strecken, darunter auch 
die Mariazellerbahn. 

Die derzeit leistungsstärksten Dieselloks 
der OB AG sind die sechsachsigen 241. Mit 
4000 PS unter der Haube empfahlen sie 
sich nicht zuletzt im grenzüberschreitenden 
Schwerst-Güterverkehr in die Niederlande 
und nach Belgien. Die Super-Ludmillas sind 
noch Stammgäste in Osterfelds Werkstatt. 

Freie Bahn 
für Rüben 

Was für die Reisenden 
der Bahnsteig, das war 
für Rüben die Rampe. 
Die einstige Vielfalt 
der Verladeanlagen 
bietet Modellbahnern 
unzählige Anregungen. 



DREHSCHEIBE 

BAHNWELT AKTUELL 

------------------------------------- OB WERKE -------------------------------------

Stiller und lauter Protest 
• Die Deutsche Bahn AG beabsichtigt, eini­
ge Spezial- und C-Werke zu schließen. Letz­
tere Bezeichnung steht für die vormaligen 
Ausbesserungswerke der Deutschen 
Bundesbahn und die Reichsbahnausbes­
serungswerke. Nach ersten angekündigten 
Reduzierungen im Herbst letzten Jahres 
(MODELLEISENBAHNER 12/ 2000) stellte 
die OB am 26. Juni 2001 weitergehende 
Planungen zur Fahrzeuginstandhaltung vor. 
Danach werden die Werke München-Neu­
aublng, Delltzsch, Nürnberg. Köln-Opladen, 
Chemnitz,Lelpzig-Engelsdorf und Zwickau­
geschlossen. Die Betriebshöfe, die Arbeiten 
der so genannten schweren Instandhaltung 
durchführen, sollen diese aufgeben. Dies 
betrifft Llmburg. Hannover-Lelnhausen und 
Erfurt. Der Betriebshof Neustrelitz. bislang 
zuständig für die Unterhaltung der 234 und 
771 1m von OB Regio, wird zum Jahresen­
de 2001 geschlossen. Dies begründet die 
OB mit nicht erfolgten Bestellungen von 
Nahverkehrsleistungen in Mecklenburg­
Vorpommern. 

Fürdie BelegschafteinigerWerke hatdie 
OB zugesagt. sich bei anderen Unterneh-

" Werk Chemnitz darf nicht sterben!" Diese ein­

dringliche Forderung sollte der 24-Achser quer 
durch Deutschland bis zur Schwerlastgruppe 
der OB nach Hagen tragen. 

Bremsloks unter sich: Bei einer Veranstaltung fOr die pensionierten Dampflokführer des Bw Hagen­
Eckesey mit 031010 konnte auch ein Treffen mit der Opladener Werklok 103219 arrangiert werden, 
die unter dem Führerstandsfenster eine Todesanzeige trägt: "Werk Opladen t 31.12.2003 Danke für 
Ihr Vertrauen Herr Mehdorn". 

men in den betroffenen Regionen um 
Ersatzarbeitsplätze zu bemühen. Genannt 
wurden die Autohersteller Audi in Iogoi­
stadt. Ford in Köln. VW in Zwickau und 
Chem nitz sowie das erst entstehende 
BMW-Werk in Leipzig. Auch zum Verkehrs­
träger Flugzeug. zur Lufthansa-City-Une in 
Köln, sollen Bahnmitarbeiter wechseln. Pro­
test gegen die Werksschließungen kommt 
sowohl von den Bundesländern als auch 
von Werksbelegschaften und Gewerk­
schaften. 

Die für Verkehr zuständigen Minister 
Wiesheu (Bayern) und Schommer (Sach­
sen) erklärten gemeinsam. dass den Schlie­
ßungen eine klar erkennbare partelpoliti­
sche Strategie zugrunde liege. Denn zukünf­
tig gibt es in den unionsregierten südlichen 
Bundesländern Sachsen. Thüringen. Bayern. 

Baden-Württemberg und Saarland kein C­
Werk mehr, das südlichste Werk in der 
Bundesrepublik ist künftig Kassel. das aus 
Rücksicht auf den Bundesfinanzminister er­
halten bliebe. Die Gewerkschaft Transnet 
hat vor der Bahnzentrale in Berlin eine 
Mahnwache organisiert, bei der sich die Be­
legschaften der bedrohten Werke abwech­
selnd auch mit Beispielen ihrer Leistungsfä­
higkelt präsentierten. 

Für den 21. August 2001 hatte das Werk 
Chemnitz die Präsentation eines Schwer­
lastwagens vorgesehen. Eine derartige Ver­
anstaltung passe nicht ins Schließungskon­
zept, so zitieren ChemnitzerZeitungen den 
Bahnvorstand. Daher fand die Obergabe 
des Wagens nach einer halbjährigen Gene­
ralüberholung unter Ausschluss der Offent­
lich keit statt. 

------------------------------------------ CONNEX ------------------------------------------

• Die Bombe schlug ein: Con­
nex. die Tochter des französi­
schen Multikonzerns Vivendi. 
die in Deutschland bereits vie­
lerorts als SPNV-Anbleter im Re­
gionalverkehr auftritt, will den 
Interregioverkehr von der DB AG 
übernehmen. Am 15. August 
wurde dem Verkehrsministe­
rium in Berlin das neue Konzept 
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Neuer Coup mit Interregios 
unterbreitet. Connex argumen­
tiert. wenn die DB AG im Jahr 
2010 nur noch mit ICEs zwi­
schen Knotenpunkten hin- und 
herrasen und den Zubringer­
dienst zu den Knotenpunkten 
leisten wolle, dann möchte Con­
nex die Lücke zwischen diesen 
beiden Verkehrsarten füllen. Um 
möglichst schnell den Dienst 

übernehmen zu können, würde 
Connex gerne Personal und 
Fahrzeuge von der DB AG über­
nehmen, worauf Bahnchef Meh­
dorn knapp erklärte: .. Wir den­
ken gar nicht daran, unsere Fahr­
zeuge abzugeben." Unklar Ist bis­
her die Finanzierung: Die Länder 
sind zwar sehr interessiert. ord­
nen den Interregio. der dann 

lnterconnex heißen soll, jedoch 
zumindest teilweise dem Fern­
verkehr zu. und dann müssten 
die Mittel zumindestfür eine An­
schubfinazierung aus dem Bun­
deshaushalt kommen. ln Berlin 
ist man bisher jedoch nicht allzu 
begeistert überden Connex-Vor­
stoß. weder bei der DB AG noch 
im Verkehrsministerium. 



---------------------- sss ----------------------
Schrauben locker 

• Auch die SBB bleibt nichtverschont 
von Problemen mit Neigetec:hnik7ü­
gen. Nachdem zuerst ein Zug bei Zü­
rich-Oerlikon aufgrund einer gebro­
chenen Antriebswelle entgleiste, ver­
lor ein weiterer wenige Tage später 

ein paar Schrauben eines Drehge­
stells. Der zweite Unfall veranlasste 
dann umgehend die Verantwort­
lichen der SBB, 23 Garnituren vorläu­
fig stillzulegen und einer eingehen­
den Prüfung zu unterziehen. Zusam-

men mit dem Hersteller Al­
stom mussten rund 57000 
Schraubenverb indungen 
überprüft und protokolliert 
werden. Der Ausfall der ICN­
Garnituren und ihr Ersatz 
durch herkömmliche, lokbe­
spannte Züge führte zu Ver­
spätungen, die sich jedoch 
im Erträglichen hielten. Die 
Züge gingen nach überstan­
denem Test wieder in den 
Einsatz. 

Oie ICN galten bei der SBB auf 
der Route St. Gallen - Genf 
bereits als unverzichtbar. Am 

16. Juni 2001 wartet ein ICN in 
St. Gallen auf seinen Einsatz. 

--------------- S-BAHN RHEIN/NECKAR ---------------

Aiea jacta est! 
• Der Würfel ist gefallen: DB Regio hat beinahe erwartungsgemäß die Aus­
schreibung für das zukünftige S-Bahn-Netz Rhein/ Neckar gewonnen. Bei 
der größten bisher stattgefundenen Nahverkehrsausschreibung ging es um 
ein Netz von 240 Kilometern, das ab Ende 2003 für zwölf Jahre zu verge­
ben war. Die DB AG versprach, 400 Millionen M ark zu investieren. Zum ln­
vestitionsvolumen gehört auch die Anschaffung weiterer 40 ET 425. 

Die ÖBB hoben den letzten Tourus der Reihe 1016 in Dienst gestellt. 
Ab sofort kommen nur noch die zweisystemtauglichen 1116 auf die 

Gleise. Die 1016050 " Helmut" präsentiert sich om 11. August 
auf der Drehscheibe der Zugförderungsstelle Linz. 

STANDPUNKT 

Visionen dort, 
Realitäten hier 

An sich ist es ja löblich, wenn sich die OB 
AG bei drohendem Personalabbau über die 
berufliche Zukunft ihrer Mitarbeiter Gedan­
ken macht und nach Ersatzarbeitsplätzen Aus­
schau hält. Diese Haltung spricht für soziale 
Kompetenz. Doch die eige­
nen Fachleute ausgerechnet 
der Autoindustrie in die Ar­
me zu treiben, hatgroteske 
Züge. So will das Unterneh­
men allen Ernstes seine von 
den angekündigten und un­
ter wirtschaftlichen Aspek­
ten sicher nicht generell ver­
meidbaren Werksschließungen betroffenen 
Fachkrdfte an die nicht schienengebundene 
Konkurrenz weiteNermitteln: Nürnbergs ln­
standhalter sollen beiAudi in lngolstadt unter­
kommen, für Opladens AW-Personal hat man 
sich Ford und die Lufthansa-City-Une in Köln 
ausgeguckt, die Mitarbeiter der Werke Engels­
dorf und Delitzsch sollen bei BMW in Leipzig 
neue Arbeit finden, dieWerkeraus Zwickau 
und Chemnitz künftig ihre Brötchen bei WV 
in Zwickau verdienen. 

Mit dieser. einem Offenbarungseid gleich­
kommenden Aktion, eigentlich gedacht die 
Wogen zu glätten, betreibt die DBAG einmal 
mehr in aller Offentliehkelt Raubbau an sich 
selbst. Wie dazu die Visionen des Bahnchefs 
HartmutMehdorn von derschönen neuen 
Bahn passen wollen, weiß vermutlich nicht 
einmal er selbst. Nobert Hansen.Vorsitzender 
der Eisenbahnergewerkschaft Transnet. sieht 
das Ganze pragmatisch und findet's in Ord­
nung. wenn dabei zukunftssichere Arbeits­
plätze herauskommen. Kämpferisch und von 
der Zukunft des Unternehmens Bahn über­
zeugt klingt auch das allerd ings nicht. 



DREHSCHEIBE 

BAHNWELT AKTUELL 

----SÄCHSISCH-BAYERISCHE EISENBAHN ----

Vogtlandbrücken unter Dampf 
• Die Festwoche anlässlich des 150-jährigen Bestehens der 
Strecke über die Göltzschtal- und Elstertalbrücke bot Volksfeste 
bei beiden Brücken, Fahrzeugausstellungen in den Bahnhöfen 
Plauen und Reichenbach und einige Sonderfahrten. Den Eröff­
nungszug der Festwoche zog am Morgen des 14. Juli 2001 die 
89 6009, deren Kesselrevision durch angestrengte Arbeit kurz 
vorher abgeschlossen werden konnte. Die Ausstellung in Rei­
chenbach zeigte neben historischen Fahrzeugen aus Dresden. 
Löbau, Chemnitz, Glauchau und Zwickau auch aktuelle Trieb­
fahrzeuge derDB. Darunterwar die bislang letzte in Hennigsdorf 
hergestell te Lokomotive, die 145 010 von Adtranz.ln Plauen zeig­
te die DB Bau- und Dienstfahrzeuge. Am Wochenende des 
21/ 22. Juli 2001 gab es Pendelfahrten über die Jubiläumsstre­
cke mit den Lokomotiven 351097. 50 3648 und 52 8029. 

Am Morgen des 
14. Juli 2001, 
genau um 
10 Uhr, legte der 
Eröffnungszug des 
Brückenfestes auf 
dem Göltzsch· 
Iaiviadukt einen 
Fotohalt, leider 
nicht für die 
Insassen, ein. 

Heidebahn wird enttröde/t: Niedersachsen investiert 70 Millionen Mark, 
um die von der OB AG vernachlässigte Heidebahn von Harnburg Ober Sol· 
tau nach Hannover zu beschleunigen. Seit 13. August 2001 gibt es mehr 
Direktverbindungen und weniger Langsamfahrstellen. Bis 2006 soll die 
Heidebahn für 120 km/ h ausgebaut werden. Heute trödelt sie mit 52 
km/ h durch die Heide. 

Schönere Bahnhöfe in Niedersachsen: Bis 2005 will die Landesregierung 
75 Milionen Mark Investieren, um die meistens vernachlässigten Bahnhö· 
feimLand zu sanieren. Eine Broschüre informiertdie Kommunen jetzt über 
Fördermöglichkelten (Info: Landesnahverkehrsgesellschaft Roscherstr.7, 
30161 Hannover). 

Seekrank im Nei-Tech-Zug: Laut dem Fachmagazin .Current Blology" wird 
bis zu 30 Prozent der Fahrgäste übel, wenn sich Nei-Tech-ZOge in die Kur­
ven legen. Fenster zuzuziehen und nicht im Zug herumzulaufen, empfiehlt 
das Magazin nach Experimenten in französischen und italienischen Zügen. 

DieniederfändischeBahngesellschaftNS hat Schwierigkeiten mit dem Ar­
beitsschutz: Um die Sicherheit der Arbeiter zu erhöhen, sollen künftig bei 
Gleisbauarbeiten an zweigleisigen Strecken immer beide Gleise stillgelegt 
werden. Die NS hat gegen diesen Beschluss Beschwerde eingelegt. 

HalberstädterTram im Todeskampf: Viel Geld floss nach der Wende in die 
Sanierung der Halberstädter Tram. 2003 läuft nun die Bindungsfrist vieler 
Fördermittel aus. Der Stadtrat beschloss Ende Juni, keine neuen Wagen für 
die Tram zu bestellen und das Streckenstück Herhingstraße • Klusberge nur 
noch an Wochenenden zu betreiben. 2003 werden auch die jetzigen Ge­
brauchtfahrzeuge aus Stuttgart und Freiburg verschlissen sein_ 

Dem privaten niederländischen Betreiber Noordnet, der im Norden des 
Landes einige Bahnlinien in den Provinzen Friesland und Groningen be­
fährt wurde jetzt ein Bußgeld angedroht. Grund ist der schlechte Zustand 
der Fahrzeuge und Unpünktlichkeit. Von 88 Dieselzügen sind manchmal 
nur 30 einsetzbar und häufig müssen Busse aushelfen. 

Derletzte Juniorbahnhof in Niedersachsen macht dicht. Mit der Schließung 
der Fahrkartenausgabe in Barsloghausen endete am 27.Juli 2001 auch das 
erfolgreiche Ausbildungskonzept .. Juniorbahnhol", bei dem Auszubilden· 
de in Eigenverantwortung komplette Verkaufsstellen führten. ln der Dei­
sterstadt gibt es Fahrkarten jetzt nur noch Im Reisebüro- gegen Aufpreis. 

W. Schmidt • Fachgeschäft 
Modellbahnen TJMtEA 31~ 
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Steuerzahlerkritisieren Wettbewerbsverhinderung: Der Bund der Steuer­
zahler war Lok 142 248 auf der Spur. Anstatt sie für 100000 Mark an eine 
Privatbahn zu verkaufen, forderte die OB AG 700000 Mark und zahlte dem 
Altelsenhändler lieber 7000 Mark für die Verschrottung - damit die Kon­
kurrenz keine Loks erhält. vermutet nicht nur der Steuerzahlerbund. Ver­
meidbarer finanzieller Schaden: 107000 Mark. 

Thyssen-Krupp will seine Schienenverkehrssparte (TSTG) abgeben. Ein 
Interessent scheint auch schon gefunden: Der österrreichische Konzern 
VOEST alpine ist an einer Obernahme interessiert. 

DB Regio beteiligt sich an einer Ausschreibung in Dänemark. Dabei geht es 
um zwei Eisenbahnnetze in Westjütland mit einem Verkehrsaufkommen 
von 6.5 Millionen Kilometern im Jahr. Es Ist die erste Auschrelbungsbetei­
ligung von DB Regio außerhalb der Bundesrepublik 

Entschädigungsanspruch bei Verspätungen: Was bisher von der Kulanz 
der DB AG abhing. ist jetzt rechtsverbindlich. Damitwird eine europäische 
Initiative in nationales Recht umgewandelt. Der Gesetzentwurf sieht die 
Obernahme von übernachtungskosten, Taxigutscheine und Ahnliches vor. 
Der Anspruch gilt nur, wenn die Bahn die Verspätung verschuldet hat. 

Die belgisehe Regierung wi/117,5 Milliarden Euro bis zum Jahr 2010 in die 
Modernisierung der Eisenbahngesellschaft SNCB/ NMBS stecken. Voraus­
gegangen waren Auseinandersetzungen derwallonischen und flämischen 
Regierungen über den Verteilungsschlüssel für den Geld regen. 

Die SBB unddie Mittelthurgaubahngründen ein gemeinsames Unterneh­
men. Unter dem Arbeitstitel Regionalbahn Ostschweiz (RBOl soll sie ab 
Ende 2002 auf 550 Gleiskilometern in den Kantonen Thurgau, St. Gallen, 
Schaffhausen und Zürich sowie im deutschen Landkreis Konstanz aktiv 
werden. Die Zusammenarbeit der beiden Bahnunternehmen betrifft je­
doch nur den bestellten Personenverkehr. 

Die Luxemburger Eisenbahn (CFL) tritt auf dem deutschen Markt an. Mit 
Hilfe der Beteiligungsgesellschaft Cargolux Obernahm die CFL die Nord­
deutsche Eisenbahngesellschaft mbH (NEG) in Uetersen von derVossloh­
Gruppe. 

Chinabasteltaneinemeigenen Transrapid. Noch sehen die deutschen Fir­
men allerd ings keine Konkurrenz in dem neuen28-Personen-Fahrzeug. 

----- TSCHECHISCHE STAATSBAHN-----

Taigatrommei-Piandiesel 

Die 16791529 passiert mit ihrem kurzen Güterzug 82000 bei der 
Einfahrt in Dolni lipka (Nieder lipka) am 28. Juli 2001 altösterreichi­
sche Formsignale. 

• Anlässlich einer Fahrzeugausstellung am 28. Juli 2001 in 
Hanusovice (Hannsdorf) wurde auch die CD 781529-3 prä­
sentiert. Die bei der Provozni jetnotka (Lokeinsatzstelle) Letoh­
rad (Geiersberg) stationierte Taigatrommel erhielt ihr altes 
CSD-Nummernschild T679 1529 zurück. Ebenso zierte ein ro­
ter Stern die Stirnfronten. Im Aussehen der vergangeneo sozi­
alistischen Zeiten beförderte sie auf der Rückfahrt von der 
Ausstellung einen kurzen fotofreundlichen Güterzug. Der nor­
male Einsatz der Lok umfasst die Beförderung schwerer Gü­
terzüge von Letohrad zum polnischen Grenzbahnhof Mledzy­
lesie <Mittelwalde) an Wochenenden. 

Des weiteren demnächst: 
B-6892 Haus Enzian und Almgrund SPUR Z 
B-6894 Kirche SI. Christophorus SPUR Z 
B-6896 Haus Ahornboden u. 

Altes Forstamt SPUR Z 

l'nfo@kl'brl·.com B-9527 Set Bahnhof Bonn JAHRESMODELL 
www.k ibri.com e-11202 MAGlAUS DEUTZ Allrad-Dreiseitenkipper 

B-6898 Alpenländisches Set SPUR Z 

Neu im Handel erhältlich: 
B-6698 Überladekran SPUR Z 
B-6746 Gütemalle SPUR Z 
B-6762 Fabrik aus der Gründerzeit SPUR Z 
B-6764 Shedhalle mit Schornstein 

und Tanklager SPUR Z 
B-11190 ATLAS Raupenbagger m. Grabenlöffel 
B-18038 MAGlAUS m. BILSTEIN Aufbaukran 
B-18040 Amphibienfahrzeug 
B-18042 LIEBHERR LTM 1025 
B-18044 MAGlAUS JUPITER FIKfz 3800/400 

Bitte fordern Sie unser Prospektmaterial an! B-11198 LIEBHERR LTM 1800 mit Begleitfahrzeug 

8 ·9527 Set Bahnhof Bonn JAHRESMODELL 

kibri® Spielwarenfabrik GmbH 
Postfach 1~, 0·71005 Böbfingen, Tel 07031/416180 Fax 07031/4161870 

B-18902 Stabsgebäude 
B-18904 Mannschaftsuntelilünfte 
B-18906 Garage m. Fah~eugen 
B-18908 Hauptwache 
B-1891 0 Treibstofflager 

Bitte fordern Sie Prospektmaterial und Händlerliste an! B-18900 Set Eisberg-Kaserne 
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• Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? Wer das 
Fragezeichen dieses Monats beantwortet, 
kann eines von 20 Videos gewinnen. 

t 

) "Lok-Schuppen 2", davor drei sowjetische Großdieselloks und eine 01, 
~ die gerade eine Pause bei einer Sonderfahrt eingelegt hat - das deutet 

auf ein größeres Bahnbetriebswerk hin. Selten genug ist es der Fall, dass 
~ die Loks eines Bw zu zwei Bahnhöfen ausrücken, um dort Reisezüge zu 

bespannen. Dies geschah einmal im Hauptbahnhof. Oer zweite Bahnhof 
erhielt seinen Namen vom dem in den 30er-jahren gebauten Weg zur 
gr,ößten deutschen Insel. je nachdem, in welche Richtung, und vor allem 
zu welcher Zeit man unterwegs war, kamen die in der Hansestadt behei­
mateten Oreizylinder-Rekodampfloks oder ganz starke sowjetische Oie­
seiloks vor den Zug. Ooch auch im Güterverkehr galt es, keine Züge ste­
hen zu lassen. Deshalb erreichte Ende der 80er-, Anfang der 90er-jahre 
der Fahrdraht auch an dieser Stelle die Ostsee. Die Elektrifizierung half, 
mehr und schwerere Züge zu fahren, denn 1986 war ein großer Fähr­
bahnhof auf der Insel in Betrieb gegangen. Diese Verbindung in die da­
malige Sowjetunion bescherte dem Bw die Behei­
matung der einzigen OR-Loks für russische Breit­
spur, einiger 105/ 106 und zweier 120. ln welcher 
Hafenstadt, die früher auch eine Straßenbahn be­
SiJß und in der eine meterspurige Schmalspurbahn 
ihren Anfang nahm, befindet sich das Bahnbe­
triebswerk, und welche Dampflokbaureihe prägte 
den schweren 0-Zugdienst an die Ostsee bis 1980? 

SchiCken Ste dte richtige Lösung bine bis ~um 15. Okt~ 2001 auf eillef 
Postkalle an den MOOULEISENBAHNER, MEB·Veflag, SIKhWOll Fr~eichen, 
8iberac:hef Straße 94, 88339 Bad Wakkee. unter allen ndltogen Eonseodungen 
werden 20 Exemplart der Video-~Cassette .50622 • 349• iiUS der RIOglaOC!e·V'Ideothelt 
verlost. Oer Redllsweg rs1 w.e ommer ausgeschlc»~e~~. ~ ~ -den schnhloch benachrocht.gt. Oie 11<hti· 
gen AniWOflen tm Augusthell lauteten . Brollllalbahn· und .Etlet". Oie 20 Exemjl!are ·Endstation Aue - Eine 
oampllok kehn oom• haben gewonnen: Brojamin Roch, 67304 Kenenheim; Markus Depogol, 51766 Engelskir· 
chen; Hans·GOnter Ludwlg, 51515 Konen; Herben Nlemann, 85229 Marktlndersclort; Thomas Hentschel, 31303 
Burgdorl; Michael ~nlghofer, 52076 A.Xhen; Agathe (ntebach, 54531 Meerleld; w. Htlleshelmcr, 55218 lngel· 
he im am Rhein; uwe Barsch, 14974 ludwigslelde; Maltin Sladtler, 48149 MOnster; Kuli Oppe~mann, 68535 Edln· 
gen; MIChael Klrchg.liloer, 24340 Eckernlörde; Anna·Marla MOlle~, 31141 Hildesheim; Bodo Grabowskl, 01833 
Stolpen; Guntoo saure, 42859 Remscheid; Jürgen ludwig, 37520 Osterode; M. Harbers, Nl·7462 AJ. Rissen; 1. Cre· 
plrk, 58454 Wrnen; Mallln Kunhauser, 97980 Bad Metgenthelm; Pattock Zirbel, 56814 8remm. 
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----- DÜRENER KREISBAHN-----

Neu es 
Güterverkehrskonzept 

• Im Oktober soll eine Kooperation der Dürener Kreis­
bahn (DKB) mit der Berglsch-Giadbacher Eisenbahn-Gü­
tetVerkehr GmbH (BGE) beginnen. Dabei geht es um den 
Transport von Gütern von und zur Papierfabrik Kanzan in 
lendersdorf. Geplant wird. viermal die Woche ein Zug­
paar von Köln-Niehl nach lendersdorf. wo auch ein neu­
es GütetVerkehrsterminal entstand. und zurück zu schi­
cken. Das neue Terminal soll auch dem Umladen von 
Containern und anderen Güterwageneinrichtungen die­
nen. Von dort wird mit Lkw noch eine weitere Papierfa­
brik bedient. Es wird eine Frachtaufkommen von 100.000 
Tonnen pro Jahr erwartet.ln Erwartung dieses neuen Ver­
kehrs bestellte die DKB schon vor einiger Zeit zwei Oie­
seilokomotiven der Baureihe DH 1004. die auch mit Mit­
teln des Landes Nordrhein-Westfalen finanziert wurden. 

Die DKB-Die5ellokomotive 6.305.1, die von Vossloh umgebau­

t e 211276, steht am 16. Juli 2001 in Lender5dorf. 

- --WESTFÄLISCHE LANDES-EISENBAHN - --

Chance für 
Möhnetalbahn-Rest 

• Geht alles nach Plan, dann könnte binnen drei Jahren 
derSchienenverkehr aufdem verbliebenen Reststückder 
westfälischen Möhnetalbahn zwischen Rüthen und Be­
lecke wieder gehörig ins Rollen kommen. Die Steinwer­
ke Risse. die unter anderem bei Kallenhardt Steine bre­
chen, wollen ihre Transporte künftig mit Bahn und Schiff 
auf den Weg bringen und deshalb im Hammer Kanalha­
fen eine Verladestation und vom Steinbruch ins M öhne­
tal eine Förderbandanlage errichten. Im sogenannten 
Kombiverkehr soll die Westfälische Landes-Eisenbahn 
(WLE) das M assengut geschätztes Jahresaufkommen 
rund 350.000 Tonnen, durchs Möhnetal über Belecke­
Nord, sodann die Stammstrecke über die Haar bis Upp­
stadt und von da über die DB-Gieise bis nach Harn m be­
fördern. Der Oberbau des Möhnetalbahn-Rests, seit den 
50er-Jahren nur notdürftig lnstandgehalten, müsste aller­
dings grundlegend erneuert werden. Derzeit wird an ei­
ner Umweltverträglichkeitsstudie gearbeitet. deren Er­
gebnisse noch in diesem Herbst vorliegen sollen. 



--- -- NOSTALGIE-EXPRESS BERLIN -----

ßerlin hat eine neue Lok 
• Eine ungewöhnliche Neu-Beheimatung fand am 13.Juli 2001 
in Berlin statt. Der Schweizer E-Lok-Veteran Re 4/ 4 110019 fand 
Unterschlupf im Bw Berlin Pankow-Heinersdorf und gehört jetzt 
dem N.E.B. (Nostalgie-Express Berlin) Eisenbahnverkehrsunter­
nehmen e. V. Die ehemals in Olten stationierte Lokomotive soll 
nur die Vorhut weiterer M aschinen sein. die noch folgen und 
zukünftig Leistungen vor Sonderzügen erbringen sollen. 

Eine Urschweizer Maschine in ungewohnter Umgebung: Die Re 4/ 4 1 

ist auf jeden Fall eine Attraktion auf deutschen Gleisen. 

---- --PARKEISENBAHN DRESDEN - - - - - -

Hauptuntersuchung 
• Seit Anfang Au­
gust steht die Lok 
001 der Dresdner 
Parkeisenbahn wie­
der im Betriebsein­
satz. nachdem sie im 
Dampflokwerk Mei­
ningen hauptunter­
sucht wurde. Dabei 
fand ein Tausch der i 
Feuerbüchse und ei- j 
ne Anstricherneue- ~ ~~lit~~~~~Ö 
rung statt. Außer- ~ ~ ...,~.""-""='-
dem erhielten die Während der Probefahrten pausiert die haupt-
Achslager der Kup- untersuchte 001 noch ohne Beschriftung und 
pelachsen Rollenla- ohne Kuhfänger im neuerbauten Bahnhof ,.Am 
ger. was als absolute Straßburger Platz". 
Neuerung im Be­
reich der Li liputbahnfahrzeuge 
gilt. Durch diese Umstellung ver­
spricht man sich vor allem eine 
Minderung des Verschleißes. 
Wenn die Finanzierung geklärt ist, 
soll auch die zweite Dampflok der 

Parkeisenbahn entsprechend 
umgerüstet werden. Beide Loks 
erhielten darüber hinaus in der ei­
genen Werkstatt Achslichtma­
schinen am Tender für die Be­
leuchtung der Fahrzeuge. 

Seit Fahrplanwechsel kommen wieder 
slowakische Dieselloks mit Reisezügen via 
Marchegg bis Wien Südbahnhof: Montag bis 
Samstag vor f 2507, Montag bis Freitag vor 
f 2520 undsamstagszusätzlich vor R2512. 
Am 7. Juli 2001 erreicht 754 069 vor dem 
R2512 den Grenzbahnhof Marchegg. 

Vorsicht Spitzkehre! 
Kein Problem mit der 
neuen Universalkurve. 

7 Seiten rund um die Themen •Straßen, Wege und 
Plätze• im neuen 198seitigen NOCH Katalog. Holen 
Sie sich den neuen Katalog für DM 8,80 bei Ihrem 
Händler oder gegen Voreinsendung von DM 73,20 
direkt bei NOCH. 

_ .... _r:r.zg:J 
wie im Ori!{inal --~--
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--SÄCHSISCHE UND SCHWÄBISCHE SCHMALSPURBAHNEN --

VII K abtransportiert 

Die 099752, ehemalige 99788, befin­
det sich am Abend des 2. August 2001 
auf dem Weg nach Württemberg, hier 
am Autobahndreieck Nossen. 

• Die am 27. Juli 2001 aus dem 
laufenden Betrieb abgestellte 
099752 ist tatsächlich an die 
Ochsle Bahn AG verkauft. Am 2. 
August 2001 erfolgte die Ober­
führung auf der Autobahn. Zuvor 
gab es beim Verladen noch eini­
ge Hindernisse. So konnten we­
der Käufer noch Verkäufer bei 
der Obergabe einen Kaufvertrag 
vorweisen. Beim Verladen der 
Lok wurden die Bahnräumer be-

! schädigt. Am 4. August 2001 
! wurde die Lok in Ochsenhausen 

probeweise angeheizt und mit 
der unzutreffenden Loknummer 
.991m· und Bundesbahn-Lok-
Iaternen gezeigt. 

---------NIEDERLANDE---------

Probleme bei der NS 
• Die niederländische NS leidet unter Personal- und FahrzeugmangeL 
Das führte bereits zu heftigen Auseinandersetzungen zw ischen der NS 
und ihren Angestellten. Um die Konflikte zu beruhigen, wurde sogar ein 
flämischer Schlichter bestellt. der jetzt beiden Seiten die Schuld an der 
derzeitigen Situation gibt. Die Verkehrsministerin betonte. sie könne 
wegen derSelbständigkeitderNS nichts tun, es sei aber zu prüfen. ob man 
dem Staat nicht wieder mehr M itspracherecht einräumen müsse. 300 
von 5000 täglichen Zügen mussten bereits gestrichen werden. 

Eine stilechte Buchpräsentation lieferten die drei 

Autoren Siegtried Bufe, Helge Hufschläger und Hannes 

Geier (von links) am 19. August 2001 in Tegernsee. 

Bei zwei Dampf-Sonderfahrten mit der Tegernseelok 7 

des Bayerischen Lokalbahnvereins zwischen 

Schaftlach und Tegernsee konnten sich geladene 

Gäste und Neugierige mit den drei Autoren des neuen 

Buches " Tegernseebohn" aus dem Bufe-Verlog unter­
holten und sich auch gleich das neu erworbene 

Exemplar signieren lassen. 

----------SCHWEIZ - - - ------ -

Im Rahmen der Serie " Swiss Collection" präsentiert 
Märklin die dritte SBB-Re460 im Rahmen eines 

Fünfjahresprogramms. Die Re460033 wird nun ein 
Jahr lang auf SBB-Gieisen anzutreffen sein. Das von 
der Künstlerin Manuela Federica Krebser geschaffe­
ne Bild zeigt eine Tunnelbohrmaschine während der 
Arbeit im Fels. Das HO-Modell wird demnächst im 

Handel erhältlich sein. Das Original war am 22. 
August 2001 zwischen Grandsan und Gorgier an der 

)urasüdfuss-Linie anzutreffen. 

Neuer Triebwagen für die SEFT 
• An lässlich des Open-air-Konzerts Rock-Circus in S. Vittore vom 6. bis 8. Ju­
li 2001 konnte die Societä Esercizio Ferroviario Turistico (SEFT) von den Ap­
penzeller Bahnen den Triebwagen ABe 4/ 4 41 übernehmen. DieserTrieb­
wagen war bereits in den 70er-Jahren aushilfsweise im Misoxer Personen­
verkehr tätig und ist jetzt der Wagen ABe 4/ 4 1. Zum Großereignis wurde 
mit einem Pseudo-Pendelzug aus ABe 4/ 4 42 der Appenzeller Bahnen. der 
zur Zeit an die Rhätische Bahn vermietet ist. dem Bt 29 der SEFT und dem 
ABe4/ 4 1 der Zubringerdienst durchgeführt. Der Betrieb erfolgte in einem 
verdichteten Fahrplan ab M ittag bis in die frühen Morgenstunden. 

Der neue Triebwagen der SEFT ziert am 8. Juli 2001 das rechte lugende. 


